
 

Testament schreiben & erstellen - Vorlage, Muster & Vordruck 
 
 
Eigenhändiges bzw. handschriftliches Testament 

Mein letzter Wille / Testament 

Mit diesem Testament widerrufe ich alle bisher errichteten Verfügungen von Todes wegen. 
Es soll allein das hier Geschriebene gelten.  

Ich, EIGENER VORNAME NAME geboren am GEBURTSDATUM, setze als Erben zu gleichen 
Teilen ein: 

Meinen Sohn Vorname Name, geboren am Geburtsdatum und 

meine Tochter Vorname Name, geboren am Geburtsdatum.  

Musterstadt, den TAG.MONAT.JAHR.  

EIGENER VORNAME NAME 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Öffentliches Testament (notarielles Testament) 

Heute, den Datum 

erschien vor mir, dem beurkundenden Notar Vorname Name mit dem Amtssitz in 
Musterstadt 

Herr Vorname Name, wohnhaft in Straße, Ort, geboren am Geburtsdatum, in Geburtsort. 

Der Beteiligte wies sich aus durch seinen Bundespersonalausweis mit der Nummer Id 
Nummer. 

Der Erschienene will ein Testament durch Übergabe einer offenen Schrift errichten. Er ist 
nach meiner Überzeugung voll testierfähig. Sodann beurkunde ich auf Ersuchen des 
Erschienenen in dessen Anwesenheit was folgt: 

Der Erschienene übergibt eine offene Schrift, die mit den Worten „Mein Testament“ 
beginnt und mit den Worten „Dies ist mein letzter Wille“ endet. 

Der Erschienene erklärte sodann vor mir: 

Die von mir übergebene Schrift enthält meinen letzten Willen. 

Die Niederschrift wurde vom Notar dem Erschienenen vorgelesen, von diesem genehmigt 
und eigenhändig unterschrieben. 

Unterschrift Notar  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Außerordentliches Testament 

Niederschrift über die Aufnahme eines Nottestaments 

Anwesend: Der Zeuge Vorname Name, der Zeuge Vorname Name, die Zeugen Vorname 
Name sowie der testierenden Vorname Name.  

Der testierenden Vorname Name, geboren am Geburtsdatum in Geburtsort, wohnhaft in 
Straße, Ort, ausgewiesen durch Bundespersonalausweis mit der Nummer Id Nummer 
wurde vor einer Woche in gesundheitlich kritischen Zustand in das Klinikum Ort verbracht. 
Es steht zu befürchten, dass sich Herr Vorname Name in unmittelbarer Todesnähe 
befindet. Die anwesenden oben genannten Zeugen sind ebenfalls der Überzeugung, dass 
mit einem nahen Todeseintritt zu rechnen ist. Die Hinzuziehung eines Notars oder des 
Bürgermeisters erscheint allen hier Anwesenden nicht mehr rechtzeitig möglich. Herr 
Vorname Name ist bei vollem Bewusstsein. Die hier anwesenden Zeugen haben keinerlei 
Zweifel an seiner Testierfähigkeit. Aufgrund seiner Lähmung ist Herr Vorname Name nicht 
in der Lage, diese Niederschrift selbst zu schreiben oder gar zu unterschreiben. Seinen 
letzten Willen erklärt Herr Vorname Name wie folgt:  

Mit diesem Testament widerrufe ich alle bisher errichteten Verfügungen von Todes wegen. 
Es soll allein das hier Geschriebene gelten.  

Ich, EIGENER VORNAME NAME geboren am GEBURTSDATUM, setze als alleinige und 
unbeschränkte Erbin ein meine langjährige Lebensgefährtin Vorname Name, geboren am 
Geburtsdatum.  

Vorstehende Niederschrift wurde Herrn Vorname Name laut vorgelesen und von ihm 
uneingeschränkt gebilligt.  

Geschehen in Ort am Datum um Uhrzeit im Name Krankenhaus, in Station Nummer, 
Zimmer Nummer.  

Genehmigt und unterschrieben: 
Unterschriften aller drei Zeugen.  

 

 

 

 

 

 



 

Erbvertrag 

Heute, den Datum 

sind vor mir, dem beurkundenden Notar Vorname Name mit dem Amtssitz in Musterstadt 
erschienen und waren gleichzeitig anwesend: 

Herr Vorname Name, wohnhaft in Straße, Ort, geboren am Geburtsdatum, in Geburtsort. 

Frau Vorname Name, geb. Geburtsname wohnhaft in Straße, Ort, geboren am 
Geburtsdatum, in Geburtsort. 

Beide Erschienenen sind mir bekannt und nach meiner Überzeugung, die ich aufgrund der 
Verhandlung gewonnen habe, uneingeschränkt geschäftsfähig. Die Zuziehung eines 
Zeugen ist gesetzlich nicht geboten und wird auch von den Erschienenen nicht verlangt. 

Auf Antrag beurkunde ich folgenden  

Erbvertrag, 

wozu mir die Beteiligten bei gleichzeitiger Anwesenheit erklären: 

Vorbemerkungen 

1. Abstammung der Erschienenen… 
2. Personenstand, Abkömmlinge… 
3. Staatsangehörigkeit und Auslandsvermögen… 
4. Gesellschaftsvermögen… 
5. frühere Verfügungen von Todes wegen… 

Vertragsmäßige Verfügungen 

1. Widerruf… 
2. Bezugnahmen… 

Änderungsvorbehalt 

… 

Rücktrittsrecht 

… 

Pflichtteile 

1. nicht bedachte Pflichtteilsberechtigte… 
2. Wiederverheiratungsklauseln… 
3. Pflichtteilsstrafklauseln… 



 

4. Pflichtteilsentzug… 
5. Anfechtungsrechte… 

Belehrungen des Notars 

1. Pflichtteils- und Pflichtteilsergänzungsrecht 
2. Anrechnungsbestimmungen 
3. Ausgleichungsbestimmungen 
4. Testierfähigkeit 
5. Wechselbezüglichkeit 
6. lebzeitiges Verfügungsrecht 
7. Anfechtungsrechte 
8. Steuerrecht 
9. vertragliche Besonderheiten (z.B. Lebensversicherungen, Sterbeversicherungen, 

Sparbücher, sonstige Verträge zu Gunsten Dritter)… 
10. Gesellschaftsrechte (GmbH, AG, GbR, UG, KG, OHG, e.K., Einzelgewerbe, 

ausländische Rechtsformen, sonstige Formen)… 
11. Sondererbfolgen (z.B. landwirtschaftliche Betriebe)… 
12. Widerrufsrechte… 
13. Rücktrittsrechte… 
14. Prüfungsintervalle… 
15. ausländisches Erbrecht… 
16. EU Erbrecht (mögliche Rechtswahl, Zuständigkeiten)… 

Schlussbestimmungen 

1. Verteiler (die Erschienenen, amtliche Verwahrung beim Amtsgericht, 
Urkundensammlung des Notars, sonstige Personen)… 

2. Kosten 

Der Erbvertrag wurde vom Notar den Erschienenen vorgelesen, von diesen genehmigt und 
wie folgt eigenhändig unterschrieben. 

Unterschriften erschienene 

Unterschrift Notar  

 

 

 

 

 

 



 

Gemeinschaftliches Testament 

Unser letzter Wille  

Rein vorsorglich widerrufen wir, EIGENER VORNAME NAME geboren am GEBURTSDATUM, 
und VORNAME NAME geboren am GEBURTSDATUM alle bisher errichteten Verfügungen 
von Todes wegen einzeln und gemeinschaftlich. Es soll allein das hier Geschriebene gelten.  

Wir sind beide deutsche Staatsangehörige und haben unseren gewöhnlichen Aufenthalt in 
der Bundesrepublik Deutschland. Im Ausland belegenes Vermögen haben wir nicht. Wir 
haben auch kein Gesellschaftsvermögen. 

Unsere Ehe ist kinderlos geblieben. 

Wechselbezüglich, also für den Überlebenden bindend, vereinbaren wir Folgendes: 

Ein jeder von uns setzt den jeweils anderen zum alleinigen und unbeschränkten Erben ein. 

Musterstadt, den TAG.MONAT.JAHR.  

EIGENER VORNAME NAME 

Dieses Testament ist auch mein Testament. 

Musterstadt, den TAG.MONAT.JAHR.  

EIGENER VORNAME NAME 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Berliner Testament (Sonderform) 

Unser letzter Wille  

Rein vorsorglich widerrufen wir, EIGENER VORNAME NAME geboren am GEBURTSDATUM, 
und VORNAME NAME geboren am GEBURTSDATUM alle bisher errichteten Verfügungen 
von Todes wegen einzeln und gemeinschaftlich. Es soll allein das hier Geschriebene gelten.  

Wir sind beide deutsche Staatsangehörige und haben unseren gewöhnlichen Aufenthalt in 
der Bundesrepublik Deutschland. Im Ausland belegenes Vermögen haben wir nicht. Wir 
haben auch kein Gesellschaftsvermögen. 

Aus unserer Ehe sind unsere beiden Kinder, Vorname Name Sohn, geboren am 
Geburtsdatum und Vorname Name Tochter, geboren am Geburtsdatum hervorgegangen. 

Wir bestimmen uns gegenseitig zum Vollerben. Unabhängig davon, ob 
Pflichtteilsberechtigte anspruchsberechtigt sind, wird der Überlebende von uns beiden 
allein erben. Der Überlebende von uns wird unsere gemeinsamen Kinder zu den alleinigen 
Schlusserben einsetzen. Die Kinder sollen zu gleichen Teilen erben. 

Musterstadt, den TAG.MONAT.JAHR.  

EIGENER VORNAME NAME 

Dieses Testament ist auch mein Testament. 

Musterstadt, den TAG.MONAT.JAHR.  

EIGENER VORNAME NAME 

 

 


